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Johannes von Prag, war 1389 Magister in der juristischen Fakultät in Prag,
zugleich Domherr des Metropolitancapitels und Propst von St. Apollinar, später
Bischof von Leitomischl und Olmütz, seit 1421 bis zu seinem Tode am 9.
October 1430 Administrator des Prager Erzbisthums. Er hinterließ „Casus
summarii super decretales“ (handschriftlich in Prag).
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